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scher Vergehen verurteilten Sol­
daten; sofortige Aufhebung des 
Belagerungszustands und des 
Hilfsdienstgesetzes; Enteignung 
des gesamten Bankkapitals, der 
Bergwerke und Hütten; wesent­
liche Verkürzung der Arbeits­
zeit, Festlegung von Mindestlöh­
nen; Enteignung des Grob- und 
Mittelgrundbesitzes, Leitung der 
landwirtschaftlichen Produktion 
durch Delegierte der Landarbei­
ter und Kleinbauern; durch­
greifende demokratische Um­
gestaltung des Heerwesens; 
Abschaffung der Todes- und 
Zuchthausstrafe für politische 
und militärische Vergehen; 
Übergabe der Lebensmittelver­
teilung an Vertrauensleute der 
Arbeiter; Abschaffung der Ein­
zelstaaten uncj Dynastien. Das 
Oktoberprogramm umrifj die 
Grundaufgaben für die bevor­
stehende Revolution in Deutsch­
land im wesentlichen richtig. Es 
war ein Programm mit konse­
quent antiimperialistischen, de­
mokratischen Forderungen, des­
sen Verwirklichung die Voraus­
setzung für den Übergang zur 
sozialistischen Revolution schaf­
fen konnte. Das Oktoberpro­
gramm bildete den folgerichti­
gen Höhepunkt in der Entwick­
lung der Strategie und Taktik 
der S. für die Beseitigung der 
Macht der Monopole in Deutsch­
land; damit erwies sie sich als 
konsequente Interessenvertrete­
rin der Arbeiterklasse und aller 
werktätigen Schichten des deut­
schen Volkes. Unter dem Einfluh 
der S„ die eine umfangreiche 
illegale propagandistische Ar­
beit leistete und deren Losungen 
die anderen linken Gruppen in 
der deutschen Arbeiterbewegung 
aufgriffen und weiterverbreite­
ten, standen die bedeutendsten 
politischen Streikkämpfe der 
deutschen Arbeiterklasse wäh­
rend des ersten Weltkrieges, ins­

besondere der Januarstreik 1918. 
Groben Einfluh übte die S. auch 
auf die Arbeiterjugend aus. Nach 
Ausbruch der —>- Novemberrevo­
lution in Deutschland wurde am
11.11.1918 der Spartakusbund 
geschaffen. Der Aufbau eines 
selbständigen Organisationsappa- 
rates, die Herausgabe der „Ro­
ten Fahne" sowie die Bildung 
einer Zentrale wurden beschlos­
sen. Am 14. 12.1918 erschien der 
Programmentwurf „Was will der 
Spartakusbund". Das bedeutete 
objektiv die unmittelbare Vor­
bereitung der Gründung einer 
eigenen Partei, die mit dem 
Gründungsparteitag der KPD am
30.12.1918 erfolgte.

SPD -*■ Sozialdemokratische Par­
tei Deutschlands

Spontaneität; Art und Weise des 
gesellschaftlichen Handelns, das 
aufgrund der gesellschaftlichen 
Verhältnisse verhindert, die ob­
jektiven gesellschaftlichen Ge­
setze bewuht auszunutzen, so 
dab die gesamtgesellschaftliche 
Entwicklung sich mehr oder min­
der im Selbstlauf vollzieht. Die 
S. ist charakteristisch für alle 
vorsozialistischen Gesellschafts­
formationen. Sie äuhert sich vor 
allem darin, dab die von den 
Menschen geschaffenen Produkte 
und gesellschaftlichen Verhält­
nisse sich in selbständige, un­
kontrollierbare Mächte verwan­
deln und den Menschen beherr­
schen. Dem bewubten Handeln 
in der Urgesellschaft sind infolge 
der unentwickelten Produktiv­
kräfte objektive Schranken ge­
setzt. Mit dem Entstehen der 
Klassengesellschaft treten Exi­
stenzbedingungen und Wider­
sprüche auf, die die S. der ge­
sellschaftlichen Gesamtentwick­
lung für alle antagonistischen 
Klassengesellschaften unvermeid­
lich machen: das Privateigentum


